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Antrag 

 
Betrifft: Verbesserung für Alleinerziehende bezogen auf den Familienpass  
 
Der Familienpass des Landes Steiermark ist eine wichtige soziale Maßnahme, die zielgerichtet 
Familien mit geringem Einkommen Ermäßigungen in den Bereichen Freizeit, Sport, Kultur, 
Bildung und auch Verkehr sicherstellen soll.  
Unter der Bezeichnung ZWEI UND MEHR Steirischer Familienpass zeigt sich jetzt jedoch, dass 
die speziellen Ermäßigungen im Verkehrsverbund eine Lücke aufweisen.  
So beabsichtigte eine Alleinerziehende mit Kind, ihre Eltern eintragen zu lassen, die sie bei der 
Betreuung ihres Kindes regelmäßig unterstützen. Das war jedoch nicht möglich und von den 
verantwortlichen Stellen wurde darauf hingewiesen, dass sie nur entweder ihre Mutter oder ihren 
Vater nennen könne. Drei erwachsene Personen zu benennen, das sei nur dann möglich, wenn 
zwei davon die Eltern des Kindes bzw. sie und ihr Partner seien. 
Das ist somit als Benachteiligung für Alleinerziehende zu sehen, die ohnehin schon zahlreiche 
Belastungen in ihrem Alltag vorfinden und auf jede mögliche Unterstützung aus ihrem Umfeld 
angewiesen sind. Für Alleinerziehende gilt somit der Familienpass nur mehr unter der 
Bezeichnung ZWEI, wenn sie keinen Partner oder keine Partnerin zur Betreuung ihrer Kinder 
eintragen lassen können.   
 
Deshalb stelle ich namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden 
 
 

Antrag 
 
Die zuständigen Stellen des Landes Steiermark werden kontaktiert, um eine 
dahingehende Verbesserung des ZWEI UND MEHR Steirischen Familienpasses zu 
prüfen, die Alleinerziehenden ermöglicht, zwei weitere erwachsene Personen ihrer Wahl 
als Betreuung für das Kind eintragen zu lassen, um die Ermäßigung im Verkehrsverbund 
im vollem Ausmaß in Anspruch nehmen zu können.  
 
 
 


